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Glasfaserausbau-Arbeiten 
starten nun in Dauchingen
Internet Es geht los. Laut Gemeinde Dauchingen sollen am Montag, 27. Februar, im 
Weilersbacher Weg und im Bereich Schopfelen Arbeiten für den Glasfaserausbau starten.

Beim Glasfaser werden Daten durch Licht übertragen.
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I
n Kalenderwoche neun be­
ginnt die Firma KTS Bau­
unternehmung GmbH mit 
dem Ausbau zur Verlegung 
der Glasfaserleitungen in Dau­
chingen. Dies teilt die Gemein­

deverwaltung mit. Am Freitag lud 
nun auch der Zweckverband 
Breitbandversorgung Schwarz- 
wald-Baar auf den Mittwoch, 1. 
März, zum symbolischen Spa­
tenstich zum Parkplatz am Wei­
lersbacher Weg ein. „Von der 
Gemeinde nimmt Bürgermeister 
Torben Dorn teil, dazu kommen 
Vertreter der Baufirma und des 
Planungsbüros. Vom Zweckver­
band ist unser Technischer Pro­
jektleiter Heiko Zorn vor Ort“, so 
Katrin Merklinger vom Zweck­
verband Breitbandversorgung.
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■ ■ Erste Priorität 
* * wird der Außen- 
bereich haben.

i*

Gebaut wird laut Gemeinde 
Dauchingen im Weilersbacher 
Weg und im Bereich Schopfelen. 
Der betroffene Bereich im Wei­
lersbacher Weg reicht von der 
Einfahrt von der Villinger Straße 
bis zum Anwesen Lankenbühl 2. 
Im Bef eich Schopfelen wird zwi­
schen dem Kreuzungsbereich 
Schopfelenweg/Wiesweg bis 
zum Anwesen Schopfelen 6 ge­
baut. Die geplante Bauzeit für die 
genannten Abschnitte beginnt 
laut Gemeinde Dauchingen am 
Montag, 27. Februar, und er­
streckt sich bis Freitag, 31. März.

„Erste Priorität wird der Au­
ßenbereich haben, zweite Prio­
rität der zentrale Übergabe­
punkt, welcher auf der Grünflä­

che neben den Glascontainern in 
der Schwarzwaldstraße platziert 
wird“, so die Gemeinde Dau­
chingen über den Glasfaseraus­

bau. „Die Firma KTS wird mit 
zwei Tiefbaukolonnen die Tras- 
sen in die Gehwege der betroffe­
nen Straßenzüge einbauen und 
mit einer weiteren Kolonne die 
Hausanschlüsse derer herstellen, 
welche mit der Gemeinde und 
dem Zweckverband einen ent­
sprechenden Vertrag abge­
schlossenhaben.“

Fördergeld vom Bund
Mehr als 400 Gebäude von insge­
samt 961 Gebäuden in Dauchin­
gen erhalten laut Gemeindever­
waltung in diesem Jahr - in die­
sem ersten Bauabschnitt - die 
Möglichkeit, die schnelle Glasfa­
sertechnologie zu nutzen. „Vom 
Bund haben wir hierfür zwei Zu­
wendungsbescheide über insge­
samt knapp 1,2 Millionen Euro 
erhalten. Die betroffenen Wohn­
gebiete und unser Gewerbege­
biet ,Auf Firsten' werden auch 
vom Land großzügig gefördert, 
mit weiteren knapp 470 000 Eu­
ro.“

Die Gemeinde rät dazu, die 
Möglichkeit zu nutzen, das Glas­
faserkabel direkt ins Haus verle­
gen zu lassen. „Wie immer gilt: Ist 
der Bautrupp durch, ist die 
Chance vertan, und es gibt keine 
Möglichkeit mehr anzuschlie­
ßen. Sogenannte Nachzügler, al­
so die, welche bisher keinen Ver­
trag unterzeichnet haben, aber 
direkt an einer Ausbautrasse lie­
gen, sind gut beraten, schnellst­
möglich über den Zweckverband 
Breitbandversorgung eine nach­
trägliche Aufnahme prüfen zu 
lassen.“ eb/ez


